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1. DBB - Regelinterpretation 2010, Stand: März 2010 

Die AG Regeln hat die DBB Basketball-Regelinterpretation ein weiteres Mal überarbeitet. 
Die neue Fassung befindet sich auf der DBB Homepage. Wichtige Änderungen gibt es in 
den folgenden Abschnitten: 

 Art.   7 Pflichten und Rechte der Trainer 

 Art. 29 24-Sekunden 

 Art. 44 Korrigierbare Fehler 

 Art. 46 Pflichten und Rechte des 1. Schiedsrichters 

Wie bei jeder Überarbeitung sind auch in anderen Kapiteln neue Kommentare und 
Situationen hinzugekommen oder wurden verändert. 

http://www.basketball-bund.de/basketball-bund/de/schiedsrichter/ag_regeln/19167.html 

2. Regelfragen aus FIBA - Assist Nr. 38 / 2009: Richtig oder falsch? 

Dies ist eine Übersetzung der „RIGHT OR WRONG?“ - Fragen aus der Zeitschrift „FIBA- 
Assist“ Nr. 38. Die Musterlösungen befinden sich am Ende des Fragenteils. 

1. In der letzten Minute des Spiels dribbelt A4 in seinem Rückfeld. B5 tippt den Ball ins 
Aus. Mannschaft A nimmt eine Auszeit. Anschließend wirft A5 den Ball von der 
verlängerten Mittellinie zu A6 ein, der sich in seinem Rückfeld befindet. Mannschaft A 
hat jetzt noch acht Sekunden, um den Ball ins Vorfeld zu bringen. Richtig? 

2. A4 verliert die Kontrolle über den Ball, der dann von B10 berührt wird, der am 
Anschreibertisch auf seine Einwechslung wartet. Mannschaft B erhält den Ball zum 
Einwurf. Richtig? 

3. Mannschaft A hat einen Einwurf. Die damit verbundene Auszeitmöglichkeit endet, 
sobald der Ball dem Einwerfer zur Verfügung steht. Richtig? 

4. A4 wirft den Ball in seinem Vorfeld von der Seitenlinie ein. Während sich der Ball in 
der Luft befindet, wird er von B4 berührt. Der Ball fliegt auf der anderen Seite des 
Spielfelds ins Aus, ohne von einem weiteren Spieler berührt zu werden. Das Spiel 
wird mit einem Einwurf für Mannschaft A von der Stelle des ursprünglichen Einwurfs 
fortgesetzt. Richtig? 

5. Mannschaft A hat seit vier Sekunden Ballkontrolle in ihrem Rückfeld. A4 und B4 be-
gehen aneinander ein Doppelfoul. Mannschaft A hat nach dem sich daraus ergeben-
den Einwurf nur noch vier Sekunden, um den Ball ins Vorfeld zu bringen. Richtig? 
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6. A4 steht der Ball zum Einwurf gemäß Wechselndem Ballbesitz zur Verfügung. Gegen 
Trainer A wird ein technisches Foul verhängt. Der nächste Einwurf gemäß Wechseln-
dem Ballbesitz geht an Mannschaft B. Richtig? 

7. Die Trainer beider Mannschaften einigen sich bei ihrer Ankunft am Spielfeld zum 
Aufwärmen darauf, dass Mannschaft A die Mannschaftsbank rechts vom Anschreiber 
nimmt und sich auf den rechten Korb aufwärmt. Dies wird von den Schiedsrichtern 
akzeptiert. Richtig? 

8. Mannschaft A steht der Ball zum nächsten Einwurf gemäß Wechselndem Ballbesitz 
zu. A4 begeht ein Doppeldribbling, gefolgt von einem technischen Foul gegen A5 und 
B5. Das Spiel wird mit Einwurf gemäß Wechselndem Ballbesitz fortgesetzt. Richtig? 

9. Ein Foul wird gepfiffen, während der Ball sich aufgrund eines Korbwurfs von A5 in der 
Luft befindet. Anschließend springt der Ball vom Ring hoch und wird von A4 berührt. 
Dies ist Stören des Balls. Richtig? 

10. A10 wird für A5 eingewechselt. Bevor die Spieluhr wieder gestartet wird, begeht A10 
ein technisches Foul, welches gleichzeitig sein 5. Foul ist. Mannschaft A hat nur noch 
A5 als Ersatzspieler zur Verfügung, der jetzt wieder für A10 eingewechselt werden 
darf. Richtig? 

Antworten: 

1. Ja (Art. 28.2.1). 

2. Ja (Art. 23.2.1). B10 ist noch kein Spieler. Deshalb hat A4 den Ausball verursacht. 

3. Ja (Art. 18.2.4). 

4. Nein (Art. 17.2.2). 

5. Ja (Art. 28.2.2). 

6. Nein (Art. 12.4.8). 

7. Ja (Art. 9.4). 

8. Nein (Art. 42.2.7, 2. Punkt). 

9. Ja (Art. 31.2.6). 

10. Ja (Art. 19.2.4). 

3. Status der FIBA-Regeln 2010 

Die FIBA hat im Mai 2008 fünf Regeländerungen beschlossen, die sich mit den geänder-
ten Spielfeldmarkierungen und der 24-Sekunden-Anlage befassen, und dies so früh 
bekannt gegeben, damit die Nationalverbände genügend Zeit für die Umsetzung haben. 
Der DBB hat sich bereits ausführlich dazu geäußert, wann und wie diese Änderungen im 
Spielbetrieb in Deutschland umgesetzt werden. 

Darüber hinaus hat Ende Januar 2010 die Welt-Technische Kommission der FIBA weitere 
Vorschläge für Änderungen der Basketballregeln erarbeitet, die dem Welt-Präsidium der 
FIBA auf ihrer nächsten Sitzung am 18. April 2010 zum Beschluss vorgelegt werden. 
Sobald die Änderungen beschlossen sind, wird die AG Regeln sie in einem der nächsten 
Rulesletter vorstellen. 

Der DBB wird 2010 kein neues Regelheft herausgeben, beabsichtigt aber, durch die AG 
Regeln ein Faltblatt zu erstellen, das in das Regelheft 2008 eingelegt werden kann. 
Zusätzlich wird zu den Regeländerungen Fortbildungsmaterial erstellt. 
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4. Regelfragen aus FIBA - Assist Nr. 39 / 2009: Richtig oder falsch? 

Dies ist eine Übersetzung der „RIGHT OR WRONG?“ - Fragen aus der Zeitschrift „FIBA- 
Assist“ Nr. 39. Die Musterlösungen befinden sich am Ende des Fragenteils. 

1. Während des letzten nicht erfolgreichen Freiwurfs von A4 begehen zuerst B5 und 
dann A5 eine Freiwurfregelübertretung. Das Spiel wird mit einem Ersatzfreiwurf für 
A4 fortgesetzt. Richtig? 

2. Während der Spielpause nach Ende des ersten Viertels, nach der Mannschaft B der 
Ball zum Einwurf zusteht, wird gegen A4 ein technisches Foul verhängt. Nach dem 
Einwurf zu Beginn des nächsten Viertels steht Mannschaft A der nächste Einwurf 
gemäß Wechselndem Ballbesitz zu. Richtig? 

3. A5 beendet in der Luft sein Dribbling und kommt anschließend gleichzeitig mit beiden 
Füßen zum Stopp. A5 macht jetzt einen Sternschritt und begeht dadurch einen 
Schrittfehler. Richtig? 

4. A4 erhält den Ball zum Einwurf von der Endlinie. Er passt den Ball nach zwei 
Sekunden zu A5, der sich ebenfalls hinter der Endlinie befindet. A5 hat nun fünf 
Sekunden Zeit, den Ball einzuwerfen. Richtig? 

5. Der Ball ist aufgrund eines Wurfs in der Luft, als das Signal zum Ende des dritten 
Viertels ertönt. Nach dem Signal, aber noch bevor der Korbwurf beendet ist, schlägt 
A4 seinen Gegenspieler B4 mit dem Ellbogen. Dies wird mit einem unsportlichen Foul 
bestraft. Das Foul von A4 hat sich während der Spielpause ereignet. Richtig? 

6. Bei einem Einwurf gemäß Wechselndem Ballbesitz wird vor Ende des Einwurfs ein 
Foul gepfiffen. Dieses Foul geschah während der Spielzeit. Richtig? 

7. Bei einem Korbwurf von A4 begeht B4 die Regelübertretung „Stören des Balls“. Der 
anschließende Einwurf wird in Höhe der verlängerten Freiwurflinie ausgeführt. 
Richtig? 

8. Nach dem vierten Viertel steht es 80:79. Bevor der 1. Schiedsrichter den Anschreibe-
bogen unterschrieben hat, wird festgestellt, dass ein Feldkorb von Mannschaft B 
20 Sekunden vor Spielende irrtümlich bei Mannschaft A angeschrieben wurde. Die 
Schiedsrichter dürfen diesen Fehler und somit auch das Endergebnis korrigieren. 
Richtig? 

9. A5 begeht ein disqualifizierendes Foul an B5. B5 kann weiterspielen, an Stelle von B5 
darf aber ein anderer Spieler die fälligen Freiwürfe werfen. Richtig? 

10. A4 hat den Ball zum Einwurf, als eine Gewalttätigkeit ausbricht, bei der Mitglieder 
beider Mannschaften disqualifiziert werden. Das Spiel wird mit Einwurf gemäß Wech-
selndem Ballbesitz fortgesetzt. Richtig? 

Antworten: 

1. Nein (Art. 12.3, 3. Punkt). 

2. Nein (Art. 38.4.2). Mannschaft B steht der näch-
ste Einwurf gemäß Wechselndem Ballbesitz zu, 
weil der Einwurf zu Beginn des Viertels Teil der 
Strafe für das technische Foul von A4 ist. 

3. Nein (Art. 25.2.1). 

4. Nein (Art. 17.3.1). 

5. Ja (Art. 8.5). 

6. Ja (Art. 12.4.8). 

7. Nein (Art. 31.3.2). 

8. Ja (Art. 48.4, 2. Punkt). 

9. Nein (Art. 37.2.3). 

10. Nein (Art. 39.3.2). 
 


